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An die Bewohner Kraius uttd Käruteus!
Werhängniswolle Ereignisse in Wien drohen die Grundfesten des Staates zu erschüttern, allein unerschütterlich wird die .Treue, die Va-

terlandsliebe die Kraft der Völker I l lyr iens jedem Sturme widerstehen. Biedere Bewohner Krains und Kärntensü dieß erwartet von Euch mit
Vertrauen und Zuversicht Euer Kaiser und dessen Behörden, diesi habt I h r in so vielen verhänqmsivollen Perioden glänzend an den Tag gelegt.

Nur durch Ewigkeit und echt patriotischen S inn , festes, aufrichtiges Zusammenwirken für die gute Sache kann die allgemeine ^ohlsahrt
aedeihen und durch pflichtgemäße Handhabung und Befolgung der bestehenden Gesetze und Anordnungen kann die erforderliche Ordnung, Ruhe,
versönlicde und Eigenthums-Sicherheit erhalten werden, welche für das Wohl des Sta-tes und seiner Bürger unerläßlich sind.

"ewohner Krains und Kärntens! bewährt Euren bewährten treuen, guten, ruhigen S i n n , schenkt den im Namen un,eres constttutto-

nellen Monarchen und im Namen des Gesetzes amtirenden Behörden und deren Organen Vertrauen, Achtung und Fügsamkeit, und haltet ohnc Wan-

ken fest an G o t t , Fürst und Vaterland mit dem Ruse:
Gut und B lu t für unsern constitutionellen Kaiser und seine Dynastie!
Für die Wahrung und Förderung unserer constitutionellen Berechtigungen!

Für die Erhaltung und Kräftigung der constitutionellen österreichischen Monarchie!

Vom k. k. Landeöpräsidium. ^aibach am 13. October l l ^ S .
Leopold Graf v. Wrlsersheimb,

Gouverneur.

Hcr;ogthnm Kram.

W a s Landespräsidium wurde mit Erlaß
des k. k. Ministeriums des Innern vom i> ,
erhallen 13. l. M . , Z. Ailtttt, aufgefordert, in

. der Leitung der Angelegenheiten der Provinz kei-
nerlei Unterbrechung eintreten zu lassen, die Ruhe
und Sicherheit aufrecht zu erhalten, überhaupt
dahin zu wirken, daß keinerlei Schritte gegen
die gesetzliche Ordnung unternommen werden.
Das von Seiner Majestät ernannte Ministerium
führt die Leitung der Staatsgeschäfte ununterbro-
chen fort. Einstweilen werden jene Ausfertigun-
gen, die bisher von dem Minister des Innern
unterzeichnet wurden, von dem Finanz-Minister
gefertigt werden. Seine Majestät haben den
Herrn Minister H o r n b o s t l zu Sich beschiedcn,
um als constitutioneller Minister in der Nähe
Seiner Person zu verweilen, und den constitu-
tionellcn Verband des Ministeriums mit Semer

, Majestät keine Unterbrechung erleiden zu laijen.

Dieß wird mit dem Beisatze zur öffentli-
chen Kenntniß gebracht, daß der hierländige Ge-
schäftsgang mit dem k. k. Ministerium nicht un-
terbrochen ist.

Vom k. k. illyr. Landeöpräsidium. Laibach
am 13. October 1846.

N a t i o n a l g a r d e.

Verhandlungen des Vc rwa l tungora thco in
der Sitzung vom R ! October , 8 4 » .

Die schon in der letzten Sitzung beschlossene Vor-
nahme dcr Entscheidung in Bttress des Fahncnban-
dcs durch Stimmcnmchrhcit dcr einzelnen Herren
Garden wird auf Samstag dcn 14. October an^

beraumt.
Dcr Brünner Gcwchrsabrik ist zu bcdeutcn, daß

bei den noch zu licserndcn Haustlitzcn dic mehrseitig
gewünschte Aenderung vorgenommcn weiden solle.

Der l). 'Präsidial-Erlaß vom 7. I. M. wegen
Beziehung der Wachtposten durch die Nalionalgardc
während dcr Abwesenheit des k, k. Militärs wild zur
Kenntniß genommen.

Das Schreiben des Vcrwaltnngsamtcs dcr
Deutschen'Nittcr-Ordenscommcnda, daß bci den gc
genwärtigen mißlichen Verhältnissen Ec Excellenz,
der Herr Comthnr dcs D. N Ordens nicht in dcr
^agc sey, zum Balle der Hniptwache eincn Beitrag
zu leisten, wird mit Bcdancm zur Wissenschaft gl-
nommen.

Mehrere Urlaubsgesuche werden vorgetragen, und
aus Anlaß dessen wird als Norm festgesetzt, das; nur
in sehr dringlichen Fallen derselbe ertheilt werden tonne,

und Krankheitszeuginsse jedesmal, elitweder vom Garde-

Bataillonsarzt ausgestellt, oder doch »on ihm bestä-

tigt seyn m l M n .
Dem Hcrrn Nat. Garde-Oberlie>itc„ant S a a ^

zer in Wien wird erwiedert, daß man zur Zllsam^
mcnstcllnng eines österreichischen Nationalgardc-Schc.-
matismns dei, Stand dcr Laibacher Nationalgarde
bereits hinausgesendet habe, lind dasi mal, von sei-
nem Anerbieten, die Agentie für die üaibacher Nat,
Garde. Geschäfte in Wien übernehmen zu wollen, in
vorkommenden Fallen Gebrauch machen werde.

Das fertige Opcrut der EoNscribirung der Gar-
den zum Behufe der Eompletinmg der (Hompagnicn
wird vorgelegt, und dcr Antrag, daß dcn neu con-
scribirtcn Individuen die Eii itntftkarten in die Garde
>m Wege des betreffenden Eonipagnie - Eomm^ndo'e,
mittelst Zustellnngsbogens zugcmitttlt werden, wird
einstimmig angenommen,

Bchnss der Hcrstclliing cincs g le ichen Stan-
des sämmtlicher Compagnien soll sich die 5. (5om-
pagnie, wclche schon jctzt die überwiegend stärkste ist
und durch neue Ncitritte noch vermehrt werdcn wird,
in z w e i Compagnien auflösen und die Bildung der
6, Compagnie den Garden der dermal iwch Einen
Körpcr bildciiden Compagnie überlassen werden.

Zwei Ml istcr-Vtäntcl werden vorgezeigt, und
nach jcnein mit 2 Reihen Knöpfen werden 5 Stück
bestellt. Ucbrigcns wird als Norm ausgesprochen, daß
die vangc dcr Garoe - Mäntel 3 Zoll unter das Knie
betragen soll.

Der Antrag zur Bildung eincs b e s o n d e r n
G a r d e - A r t i l l er i e-(Zorps wird nicht angenommen,
daher auch das Tragen besonderer Abzeichen nicht ge-
nehmigt wird I n vorkommenden Fallen werden die
sachkundigen Herren Garden zum Artillerie. Geschäfte
m Anspruch genommen werden,

Zur Berichtigung dcr Uniform-Auslagen wird
ein Vorschuß von 1000 si, gegen nachträgliche Rech-
mmgslegmig dem Herrn kassier angcwicscn.

Mehrere Compagnie-Angelegenheiten werdcn dcn
betrcsscndcn Hcrrn Commandanten überwiesen.

I o h , B a u m g a r t n e r .

D e r l o b l . N a t i o u a l g a r d e i n K r a i n b u r g !
Wenn cs auch durchaus kcmcm Zweifel N!.'tcrlle,,t,

daß die sammtlichcn ^iativilalgardcn unserer in allen
Wechselfallen einer sehr bewegten Zeit musterhaft sich
bcnehmmdcn Provinz Eincs Herzens, Emcs Sinnes
sind, so trägt cin engerer verkehr, ein zcitwciscs Zu-
sammenkommen doch sehr viel zur Belebung jcncr
Sympathien bei, die cin Gardckörpcr ftu den andern
ycgt.

^?o hat , wackere Nationalgarde von Krainbnrg !
Vuer neulichcr Besuch in Laibacb, dcr u n serer Garde
qalt, nicht bloß diese hocherfreut, sondern auch mich,
der ich aus dem wechselseitigen herzlichen Entgcgen-
kommcn neuerdings die crfrculichstc U^bevzcugnng schöpfte,
wie innig das Band brüderlicher Einigkeit um uns
geschlungen ist!

Ich solge daher nur dem Dränge meines Her<
zens, wenn ich mrine vollste Achtung für die treffliche
Haltung der in allen Beziehungen so wohl geordneten
und für ihren Beruf so begeisterten Kramburger Na-
tionalgarde öffentlich ausspreche und die Acrsichcrung
beifüge, daß uns dicser Tag immcrdar in« lieben An-
gedenken bleiben wil'd.

Darnm nochmals einen herzlichen Gruß dem
verehrten (Zommandantcn, Hcrrn ( 5 o n r a d l o c k e r ,
und linscril sämmtlichen Brüdern in Kra inbl i rg !

Laibach ain i ^ . October I8-48.
I o h a n n B a u in g a r t n e r.

N . G. (^ommaiidant.

L a i b a c h , am 13, October. ( W i e n e r (Horre^
spondenz vom Mittwoch l l . October)

Ucbcr Auspichen dcr k. k. priu. Großhändler und
dcs bürg!. Handclsstandcs in Wien hat das Justiz-
ministcrilim erklärt, daß Wcchsel, welche ili Wien
oder Umgebung vom I I. bis 21 . October zur An-
nahme oder Zahlung hatten prasentirt wtrdcn sollen,
auch iwch am 22. October mit voller Wirkung prä-
scntirt werden können.

Alle Verhandlungen in Prcsisachcn sind bis auf
wcitcrc Verfügung von Scitc dcs Prcßgcrichtls ein-
gcstcllt.

Dcr ossiziclle Ausweis über die am 6. d. M .
Gctödtetm und bis 9. d. M . Gestorbenen lantct auf
274 (^ivillisten und 142 Soldaten.

Alle Fenster der Stadt und Vorstädte warcn
hcute Nachts beleuchtet. Niemand gönnte sich Ruhe.
Die Mackt , wclchc die Nationalgardc entwickelt, ist
groß; die Einigkeit, wclche unter dcrsclbcn herrscht,
dcr M l , t h .de r sie beherrscht, bewundernngswürdig.
Eine polnische iicgion sammelt sich unter einer eigenen
Fahne, um sür die junge Freiheit zu kämpfen. E in
Gleiches veranstalten die hier anwesenden, gut gesinn-
ten Slaven. Das M i l i t ä r , welches zum Volke über-
ging und dessen Zahl sich stündlich mrl , r t , wiirde iu
ciner dcr lccr gewordenen Easernen untergebracht. Die
Aiiklinst der Ungarn wird stündlich erwartet, imo es
unterliegt kcincm Zweifel, daß dann dcr blutigste
Kampf gegen die Reaction losbrechen wird. B i s zur
Stunde (4 Uhr) ist aUcs in der gespanntcstcn Er-
wärtui lg; dic Ruhe nicht gestört. Die Börse und die
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foabcu. ÜJlan glaubt, Der Jtaifer l)abc bni SSJeg nad)
jDUmii^ eittgcfctylaa/n.

SSon ©eitert ber pormannitcu ©ictycrfycitS--(Som--
tniffion ergebt t>tc U'(ite briiigcube Tsufforberung an
©encral " t fuerSpcrg, feine brof)cnbc Stellung ju
»erlassen, ba im äikigcrungSfalle t>te aufjerfku gjlittel
ergriffen werben würben.

Einige Sorgen mit Stiffen unb Munition, bie
uocl) ben zöefeljlen bcö jtriegSmiiiiftfrS 511 golge ber
'Armee beS 3 c l l o c i c jufomtnen feilten, ftnb t>on
ber 9?ationalgarbe ber SSorfbbt angehalten unb jur
53Scrtl)cilung an bay SüiMf nad) ber innern ©tabt ju--
riafgefiü)rt nunbeu.

2)a§ freiwillige SBataiUon oon ©rafe ift ber ge-
ftern gegebenen ministeriellen <8crfid)mmg juwiber
büd) gröfjtentfoeilS in 2ßien angefommen. ÜHur jene
haben iljre Jh'etfc nad) Italien angetreten, weld)c gleid)^
fam aufgefangen unb ba^u gejwungen nnirbeu , aber
aud) biefe werben tie erste bejie Gelegenheit beiuifcen,
um nad) SBien ju torn men. ('<TO

©ie JBcüölferung in ber Umgebung oon CMlogĝ
m\} füll so erbittert gegen 3 c l l a i * u \ seyn, baß fic
auf baö ©cn'icbf, txip bieser nad) ©tetermarf ju jieljen
beabsichtige, siel) in großen 9J£affcn versammelt, um
tie Kroaten mit 3ßäffen anzugreifen.

2)er ©emcinberatl) tjat ber ungarischen 'ttxnw

genaue üRadjridjt »on ber llage ber Dinge jufom
men unb jugleid) bie Wnforberung an sie ergeben
lassen, bem S c l l a c i c auf bem §uße ju folgen, bo
bie zBeüülferung öon SBicn mit ben Ungarn fytii:
patljisire.

8 U()r ÜCbnibS.
2>ic SSorfiabt äßieben ist uerbarricabirt unb mit

jaljlreidien ÜJiationalgarbcn beseht.
2Die S$orpoflen ber (darben unb ber faiserlidjen

SEruppen (leljen sici) gegenüber, ol)nc baß eg biö jcf̂ t
ju geinbfeligfeitcn gcr'ommen wäre. £)ie ©arben ber
<Stabt stub auf iljren ©ammclplä^cn eonsignirt.

(fl)cficrmd)ifd)i*ö Jiüstenlanfc.
X)ic „öligem, öfrerr. Seitmia/ oom 10. £>ct. melbct

ÖU§ S r i eft vom 0. b. ÜJi.: feilte borgen» war
unsere ©tabt in größter Aufregung wegen cineS in
ber üerfloffencn 9tad>t uovgcfallencn Sttorbeö, ber an
bem Snljaber beö fd)ünen Calle alia guanlia national«
(el)cmalö 8ptege(. Äaffei)J>auS) begangen worben war.
3 m «jien 93?umeute sprad) man oon politischen Wo-
ttoen , balb aber jcigte sid), baß ein 9Jimb auS J)ia--
d)e, verübt burd) einen entlassenen Diener, vorlag.
<So gel)t rocnigfienS ber Süerbadjt, unb bie nä'l)frc
Untersuchung soll mm eben jeigen, baß mit Dem
9}iürbe and) SJaub oerbunben war. Sie Lleid)e trägt
jwei 6tid)wunben an fcer SBruft unb eine an ber
Äeblf. Der mut!)maßlid)e aijdter ist bereitö in ^>oft.

Der gestern angelangte Dampfer aui ber Üe-
üflntc l)at bie ü)iacbnd-t gebracht, baß auf ber 3nfel
öepbalouia am 20. September Uuruljeu au?gebrod)cn
|tnb, welel)c bie engiifd^en zöel)örbeu ^iir (5'ntwtcr'duug
militärischer 9)iad)t nöthigten. Der Jlern beö Öianjen
ist: W71uf(5epl)alonia verlangt eine Kartei bie ^ereiui--
gtmg biefer 3nfel mit ©ried^enlaub." SJtad) vielen
Demonstrationen in biefem ©inne er[d)ien am 2(5. Sept.
eine bewaffnete ©d)aar von einigen l)uubert iö.uirru
Vor ber ipauptjtabt '2(rgo|toli. Die SBejaljung war so
fctjwad), X>afi man ben Insurgenten nur ein Dufjcnb
Seute entgegenjtt'Uen sonnte, weld)c wegen iljrer gün-
stigen ©tellung aber ben geinb wirt'lid) jurürfwarfen
unb il)m 5 ^ iann töbteten, wäl)reub fic selbst nur
2 verloren. Der üaub --jDbercommiffa'r auf (Sorfu fd)icftc
alöbalb ben Dampfer »©pitisire» mit Gruppen unb
Selbltiicfen nad) (Sept)alonia uub e§ fd)eint, baß bie
Qcidjc 110et) nicl)t au§ sei;. Durd) eine 'Mmncftie, ber
aber neue Äruppenverstä'rfungen ^JJadjbrud1 geben sol--
len, l)offt man bie Uiivulje ju bämpfen. "ituf bie (5iiu
bringuug ber Urheber aber stub greife gefegt.

M ä () r c n.
2 3 r ü n n , am 3. Dctober. ÖBir erlj.iltcn fcl)r

traurige 9iad)rid)ten von ber uugaiifcl)en Öirän^c; bie
OJiagyaren, an 13 000 9Jiann stars, räcben fid) fürd)--
tcrlid) au i)(n SEl)ctü;abcrn be§ fleincn flowafifdjen
'Hufjtanbeß. — 9Jiiava uub zürejowa stub vom geuer
jerftört worben; nid)ty wirb vcifdiout. ?)ieifenbe, bie
heute von 3gUu famen, l>erfid)erteu, baß sie Ijeutc
meljrercn saufen ^iisareu auf ber ©traße begegneten,
weld)e sid) angelegcntlid)|t nad) bem nächsten SBege
nad) Ungarn erfunbigten ; allem 'Hufd)eiue nad) stub
eS Deferteuiy. 3euc militävi|d)e person, von beren
Gefangenncljmung unlängjt erjaljlt würbe, ijt ein
in beu ungarifd/H'n SBivrcn eompromittirter f. f. 9Jitt»
ineijtcr.

© it l t ) i c n.
liu 6 ( S a l i f t i c n , 29. ©ept. gast bie meisten

bebeutenben SProüinjen uub ©täDte ber öfterreid)isd)cn
vDiouard)ie l;abeu tyre blutigen (Sonflicte, il)re Dlet--
btingen unb (Sjcceffe jwisdjeu beu 'Kuljäugern bc§ al--
ten JKčgime unt> beu cj;a[tirten 2(po|te(u beä J^rt-
fd)rittcS, bie '2llle§ gern über'ö ilnic brechen wollten,
ja mitunter tyre Juomborbemento geljabt^ tu C ĵnlijien
ijt'S rul)ig , »viewoljl 'MUš gesd)äftig, still m\t auf
frieblidjem 2ßege für bie polnifd)C ^Nationalität ba?
9ied)t ber Priorität unb ber auSfdjlicßlid)eu (Geltung
ju erwirt'cn. £)a$ Ijiernacl) rcguiirte politifdje Jöaro--
meter steigt ober fällt jumeijt nad) ben Einflüssen, bie
bie auSlä'nbifdjcn ^adjridjten iu unserm llaube auö--
übeu, benn bie einjige (^egentrast, weldje bie rein
polnischen zBemül)ungcn im ßanbe erzeugten unb jur
(Sntwicfelung bracliten, nämlid) ber Oiutl)cnifimu'o, ver-

l)ält fid) (till, ober wirft wenigstens? nid)t viel na ei)
.'lußen. liiit s-)ceiD uuD C5"ifcvfucht, vielleid)t mit fiiU
Jen VJXäneu u;tb (ikbatifen au eine fünftige ^iadie
ftd)t Der fsU bem (l"vwad)i'it beSSJutljenen j i i ; Waiu
d)er mag fid) benn bod) für nberjeugt l)alten, baß
bei ber grage um einen alllälligen Vorrang in @a-
lijien ber von ihm burd) 11'inf ^al)i'l)unberte unter
jod)t gebaltene — aber nod) nidu mit ihm ibentifi--
eivre JKuffiue ein gefäl)rlid?er Nebenbuhler unb fein
511 verad)tonbcr Wad)bar ober ©egner fevn mup- 35eß.-
wegen fängt man an, tym schön ju tl)itn, unb fei--
nem sJiational|lo(jc 511 fd)mcid)eln. #ier unb ba ficl)t
man, oljne baß bie rutl)enifd)C gartet befonberS bar-
auf gebrungen hätte, ben polnifdjen weißen 'itbler
mit bem rutl)enifd)en üöwen vereint; in 9Jeu-- ©ati--
bec ist am 10. biefcS SölonatS eine mit biefen 3"=
fignien versehene galjne für ben Dienst ber National'
garbe eingeweiht worben.

"isnf («ewerbe unb £anbcl oupert jebc ^eränbe-
ruug l)icr ju i*anbe einen äußerst tuid)tl)ciligen (Jitu
fluß , benn bare& ©elb ist feit inebreren 3^')vni wenig
vorhanben , (Ircbit ist jefet fast feiner Da. Die glän-
jenbften ©efdiäfte unb Unternehmungen ftoefeu. —
3n Ära sau , wie in Semberg, uocl) mel)r aber in ber
lectern ©tobt, stub 'Miller klugen auf ben Gouverneur
gerichtet. 3 " -ftrafau i(t ber ty[a\] jur neuen SDrgani-
fatiou bereits geenbet, aber ju feinem 3n?lebentreten
fehlt n0cl) bie Sanction be§ Jitaiferö. ^»ian macht bort
übrigen? ben Sül len, jum ©ta>itSratl) ben ^orwurf,
baß sie auf einer verfehlten ©runblage vorgenommen
werben.

3u Semberg ftnb bie ©efd)wornenwal)lcn für'ö
^reß.qcricbt unb bie Söal)len jum fläctifcbeu ^u?|cbuß
so eben im äuge. Die cistern, bie eine $Sal)l i^i^n
600 3»n;nuünnern jum iJwecfc haben, werben mit
großer ^nbiffcrenj vorgenommen; bei ben (eitern gel)t
e? sehr heiß ju. Sßlcin erwartet, haft biefer neue jtäbtifebe
7(uösd)iiß ganj an bie ©teile beg Magistrates treten
uub abfpred)enb, b. i. ol)iie bie "ilpprobirung einer
l)öl)eru ii}el)örbe ju petiren , auftreten »virb. Die Ŝ cr--
waltuug bcö (iomnutualfonbcS, bie (Srnennuiig ber
stabilen ÜJiuniiipalbeamten, Die gefammte Socalpoltjei
soll in ^infuuft in bie £>änbc beö ?luöfcl)iiffes> übcr=
gehen, i^iernad) ist eö feine so geringfügige ©aelje,
'21 nöfei;u(111titc)[tcO £ l t »verbeu.

S3i§ einfd)lies}i\j 10. b, Sßl. w.iren in ©afiy'en
5-14 £?rtfd)aften in ^ivolf ilrtifeu IHM» ber Cholera
ergriffen , unb in tiefen unter einem ©evölfcnnigC'«
(taube von S<)2.29i> Einwohnern 40.531 Anbivibueu
befallen, von beuen 13.si 15 gestorben, unb 7399 in
ber wetteren Heilung geblieben ftnb. Sui'emberq ftnb
bi§ eiufd)ließltd) 20. ©ept. WbeubS 211 s])erfonen an
biefer (z'pibemie gestorben.

THEATER.
,S>cute : » 2) a ö y a ß quil l« (neu).

Z e r l e s t e r : ^ r t n . 211. ÄMei it m a t) t. — 9$ctanttoovtüc^et 9Icbactcur : Cco^uJÖ Jl1 o r b *•' sd).

Cour» v o m 1 0 . O c t o b e r I S 4 Ä .

? 5 t a a t » ( d ) u ^ p < r ' f t r f i b . j u 5 j»C11- ( i n ( 5 0 3 1 . ) " 0 > ) 4
Detto ^e^to „ 4 . 5 9

X)avUl)CH mit Jöerl. o. 3 . i 8 3 9 , für 25o fl »9«
Muntr «*>tflht • %IVjnco . r>b1\o. u ' > i.U j 1 ^ ' - 49

fletini Der Jtciiftr SecDtiiaub» •• Wor^bal)ii
l i t l o c o | l . ( & . " J ) t . • . . . l o i o | 1 i n < 5 . W .

HcQct^mß l>cr (jicc Ucrftorbcitcn.
D e n G O c t o b e r 1 8 4 S.

<D?atbiaž S'ioiß, g s ' l | ' ( ^ J l l e r l l l l b ö l > i v <f f i u i r Si» | -^r
alt C8 ^ o l ) r c , tin iStoil - S p i t a l 9?r. l , am äußern
^ r a n b .

D e n 7. 2>.r Ursula 9rc-i8, S ö i n ^ w i t m e , t()r
Äiub 3o(>aiina , alt J %a\)v, i» bev y>olana-9$ovftaH
J3h'. 49 , am 3ef)i-fii'ber.

X)en 8 . £ r . tiarl ^oü , t F. ^ t ^ i i ^ ^ k t u a r bev
^ei'i j .^Qmi-ral • -^errf^afc 3bria , alt ^ 3 3a l ; t f , ui
bff ® : a b t s d > o . ^ o i | h ^ t i)?r. 2 3 , am Ou'roetif4)laa..

£)en 9. Ilntoii WMvp'u'u, ^ifdjlcrgosclli', nlt 28
S a b r e , im GUMI . S p i t a l OCr. i , au *M Öebnnvnt-
iunbung. — W a r i a 9JfKifer, J n i l t n i t ^ a r m e , alt 89
Satyvi, im flJersora,unQ$f)au|V dit. 4 , an Altcrffic^ivadpi;.
— W « n a 9?eiß, W n ^ b , alt uO %af)re, im (£io;l-
®p«tal 9Ir. 1, an ber Hungenfu t̂

( 3 . Cai&. 3tfl. 0?r. 124 P. 14, October 1848.)

X)i'ii 10, 2)er U^uiMi 07. :")i. tijr Ämt» ^ 0 1 ! ,
alt 2 SdiK, in b.r ^ m ö t :)Jr. 5 5 , an ^cbivacbe. —
X)em 7lnton Utfdjof , Wnfifant, seine ®.:ttm War«a,
alt 3ö 3^l ) ie , m ber Är.5fait-'Bor!laM j)?r. 4 4 , an
ber ?iii^t%t)ninfl.

Den 11 D e m g r a m ^raDtfc^vß, Bucfetfabnfe.
TMeiter, ftriue Öartin TO?ona, sl(t 37 ^ a l j r e , tu ba
•solatia ^ o r i r a b t OJr. 3 0 , an ber Cimgcufu*t.

5>en 12. Dem ftni. («roi-jj ^i-cfVi-mstnn, bürcirl.
^äibcrmeuliM1, sein Ämb Helena, olt 4'/„ 3 i l ; r e , m
{HT vpolatia-^Sorstabt 0?r. ;JO , slt) g-roiicn.

3, 192«. (1)

A 11 n o n e e.
3)a- (sJefertüjtc geigt (;iemit crgcbonfl «"/ t>«J5

cu in großer ?Cuöwal;l »erfmigte Uniformen für bie
tobt. 9JatiLMiaIgarbf somol;l, alö aud) für bie aca--
t)emifd)e Region ü« ben billigsten preisen am Üagcv
im ^aufe 9ir li>rt am žftacm l;abc, unb bittet um
geneigten 3ufpiud).

llaibad) am 13. October I848.

Inii-fle-rl. SI>i'a»n6(:K»berma^)cr.

3 IHM. (2)

3iuütidl)e wirb gcfttd)t
ein g c r d u m i g c 6 , t v o c f c n c ö 3 t m m c r,
ol>nc ^ i o b t l i e n , gelegen in ber &tabt, ^u
ebener Gsrbe ober im cvftctt 'Stocf. fS3ofaUicie VCn=
träge erbittet ftd) Sü^au» i^teutnti,

33ud)l;dnbler am Jpaitptpla(j.
derselbe mad)t sugleid) bie 'Xn^eige, bafi

bei il;m grojje unb Heine Sßarcnfi|ien \\i billigen
greifen üevfauft werben.

3. Ii*l3. i2)

A N N O N C E .
3m ^ousc ^ r . 18», in Der öeutjdKn

©äffe, i(l im inn'itenStocf, gaffcnseitii],
ein |d)bneö öeräumivu'ß »stmmcr, unO uüf
Der Hofseite jmei 3immer mir €inncl)tuiHj
n&n&licl) su vermieten. 5)ao ^al;crc ei faört
man im namiid)en @tocf bei cw ^auöfiau*


